
Sehr geehrte Fachkräfte, Interessierte und Akteure der Jugendsozialarbeit und Umweltbildung/BNE, 
  
Das Förderprogramm „BNE trifft JSA“ geht in die letzte Runde. Bis zum 08.11.2019 und zum 
07.02.2020 können noch einmal Anträge für die finale Förderperiode 2020 abgegeben werden. Wir 
freuen uns über spannende und kreative Projektideen zu einer nachhaltigen Lebensführung! 
Gefördert werden Kooperationsprojekte zwischen Einrichtungen der Jugendsozialarbeit und Bildung 
für nachhaltige Entwicklung/ Umweltbildung  in ganz Bayern zu Inhalten und Themen einer 
nachhaltigen Lebensführung. Die Projekte richten sich an junge Menschen in herausfordernden 
Lebenssituationen zwischen 12 und 27 Jahren.   
  
Wir haben bereits viele gute Beispiele, wie man das Thema Nachhaltigkeit mit jungen Leuten 
bearbeiten kann: Gartenoase, Recycling-Workshop, Repair-Café, Radl-Werkstatt, Erklärvideos zu 
Strom und Wasser, Klimafrühstück, Ökoreporter … Besonders begrüßt werden auch kreative und 
aktivierende Angebote aus dem Bereich kulturelle Bildung, digitale Formate, gesellschaftspolitische 
Themenschwerpunkte wie Fragen zu sozialer Gerechtigkeit oder Demokratie- und Wertebildung.  
  
Hinweise zur Förderung auf einen Blick 

 Gegenstand der Förderung sind Projekte mit Inhalten von BNE. 

 Antragsberechtigt sind Einrichtungen aller Arbeitsfelder der Jugendsozialarbeit nach § 13 
SGB VIII. 

 Die Projekte werden gemeinsam mit einem Kooperationspartner aus der 
Umweltbildung/BNE gestaltet und aktiv umgesetzt. 

 Zielgruppe sind sozial benachteiligte oder individuell beeinträchtigte junge Menschen mit 
erhöhtem Förderbedarf zwischen 12 und unter 27 Jahren. 

 Gefördert werden ausschließlich Projekte in Bayern. 

 Das Projekt darf noch nicht begonnen haben. 

 Der Förderzeitraum für die Einzelprojekte beträgt ein Kalenderjahr. 

 Förderumfang: min. 3.000 € und max. 12.000 € (Anteilsfinanzierung mit max. 90 %; 
Eigenanteil min. 10 %) 

  
Broschüre zum Förderprogramm „BNE trifft JSA“ 
Zudem freuen wir uns, Ihnen die Broschüre zum Förderprogramm „Bildung für nachhaltige 
Entwicklung trifft Jugendsozialarbeit“ präsentieren zu können. Diese Arbeitshilfe soll Sie dabei 
unterstützen, eigene Ideen mit und für die Zielgruppe der Jugendsozialarbeit zu entwickeln. Sie 
richtet sich an Fachkräfte der BNE/Umweltbildung und der Jugendsozialarbeit. Neben dem 
Bildungsansatz „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ als Querschnittsaufgabe werden alle 
Arbeitsfelder der Jugendsozialarbeit vorgestellt. Anhand von Beispielen aus der Praxis wird gezeigt, 
wie Angebote so gestaltet werden können, dass benachteiligte junge Menschen diese freiwillig 
nutzen können und motiviert werden, eigene Ideen einzubringen. Sollten Sie Print-Exemplare 
benötigen, senden wir Ihnen diese gerne kostenfrei zu.  
  
Bei Fragen zu möglichen Inhalten, Themen oder Fördermodalitäten kontaktieren Sie gerne unsere 
Koordinierungsstelle. Wir unterstützen Sie gerne bei der Konzeptentwicklung, der Suche nach einem 
passenden Kooperationspartner oder einer Einrichtung der Jugendsozialarbeit und bei der 
Antragstellung! 
  
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Jessica Schleinkofer 
  
  



 


